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WACKERSDORF
TV, Taekwondo: Heute Training: Kin-
der 18.30 bis 20 Uhr, Erwachsene 20
bis 21.30 Uhr.

TV, Gymnastik:Heute, 20 bis 21 Uhr
Damen- und Herren.

TV, Fußball:Heute Training Jugend:
B- 19 bis 20.30 Uhr, C- 18 bis 19.30
Uhr, D- 17.30 bis 19 Uhr, E- 16.30 bis
18.30 Uhr.

FFWAlberndorf:Heute, 19 Uhr
Übung Aktive.TV,

Seniorenclub: Heute Treffen um
14.30 Uhr. Nach der Kaffeepause hält
Pfarrer Hubert Bartel eine „Meditati-
on zur Fastenzeit“. Anschließend in
der Pfarrkirche Beichtgelegenheit.

Freie Wähler:Wahlversammlungen
mit demBürgermeisterkandidaten
Thomas Neidl heute um 19 Uhr im
Billard-Cafe Alberndorf. Bevölkerung
eingeladen.

Kirchenchor: Heute Chorprobe um
19.30 Uhr in der Pfarrkirche.

Öffentliche Gemeinderatssitzung
amMittwoch um 18.30 Uhr im Sit-
zungssaal, FFWGerätehaus.

AWO-Bewegung und Spaß für Se-
nioren: Jeden Dienstag von 14 bis 15
Uhr und von 15.15 bis 16.15 Uhr Gym-
nastikstunden in der Schulsporthalle.

Wanderverein: Anmeldung für die
Wanderung in Kirchenthumbach und
Winkelhaid unter 5930. Bei genügen-
der Beteiligung wird fürWinkelhaid
ein Bus eingesetzt.

Schützenverein Glück-Auf: Schieß-
tag derWintersaison am 18.März zu
den üblichen Zeiten. Gedächtnis-
schießen für Karin Ecker am 25.März
ab 18.30 Uhr.

Bergmannschützen: Am 18.März
entfällt wegen einerWahlversamm-
lung das Schießen.

Interessengemeinschaft der Verei-
ne für Veranstaltungen: Die bestell-
ten Eintrittskarten für das Starkbier-
fest am 26.März in der Sporthalle,
müssen amSonntag, 20.März von 10
bis 12 Uhr im Florianstüberl der Feu-
erwehr abgeholt und bezahlt werden.
Nicht abgeholte Karten werden um-
gehend für den Verkauf freigegeben.

KRK: Am 17.März KK/GK Kreismeis-
terschaft Schützenheim Schwandorf,
18 Uhr.

Pensionistenverein: Für die Fahrt
am 17.März nach Bach sind die aus-
stehenden Essenbestellungen umge-
hend bei Gleixner Tel.: 50764 zumel-
den.

Freie Wähler: Für die Theaterfahrt
am 18.März nach Störnstein gelten
folgende Abfahrtszeiten: 17.45 Uhr
Meldau Bushaltestelle, 17.50 Uhr He-
selbach Drexler und Steinbergerstra-
ße, weiter Bushaltestelle beim Bolz-
platz, Grafenricht Haltestelle an der
hauptstraße, Grafenrichter Straße
bei Alfred Jäger, 17.55 UhrWackers-
dorf Post, 18 UhrMarktplatz.
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KURZ NOTIERT

Wahlkampf-Abschluss
von CSU-Kandidat Falter
WACKERSDORF.AmFreitag hält CSU-
Bürgermeisterkandidat Thomas Falter
um 19.30 Uhr imGasthaus Besenhardt
inHeselbach seineWahlkampf-Ab-
schlussveranstaltung. Falter stellt da-
bei seine Person und seine Ziele für
Wackersdorf und die Ortsteile vor. Im
Anschluss an die Versammlung be-
steht Gelegenheit zur Diskussion, und
es gibt für jeden Besucher eine kleine
Brotzeit. (sjj)

Info-Veranstaltung
für alle Senioren
WACKERSDORF. Der Seniorenbeirat der
GemeindeWackersdorf bietet für alle
Senioren eine Informationsveranstal-
tung amMontag, 21.März, um 14.30
Uhr im Pfarrheim an. Petra Ihring von
der Caritas Schwandorf spricht über
das Thema: „Altersgerechtes und Bar-
rierefreiesWohnen zuhause“. Dazu er-
geht an alle Senioren ab dem 60. Le-
bensjahr Einladung, auchwennman
keiner Seniorengruppe angehört. (sjj)

Mit dem Frauenbund
nach Wertingen
WACKERSDORF.Der Frauenbund fährt
am Samstag, 2. April, nachWertingen
zumWerksverkauf der Firma Butti-
nette (Deko undHandarbeit). Vorgese-
hen ist auch eine Stadtführung inNeu-
burg. Fahrt und Stadtführung kosten
fürMitglieder 15, für Nichtmitglieder
18 Euro. Abfahrt ist um 7Uhr vom
Marktplatz, anschließend Post, Gra-
fenricht undHeselbach. Anmeldung
bei Schneider, Tel. (0 94 31) 6 23 46. (sjj)

Einkehrtag der Frauen
im Kloster Ensdorf
WACKERSDORF.Der Frauenbund fährt
am Samstag, 26.März, ins Kloster Ens-
dorf zu einemEinkehrtag. Die Kosten
für Referenten,Mittagessen, und
Nachmittagskaffee betragen 20 Euro.
Nichtmitglieder zahlen 25 Euro. Die
Busfahrt wird vomVerein übernom-
men. Abfahrt 8 Uhr amMarktplatz,
anschließend bekannteHaltestellen.
Anmeldung bei Ulrike Schneider un-
ter Tel. 0 94 31/6 23 46. (sjj)

Preisschafkopf
beim Knappenverein
WACKERSDORF.Der Knappenverein
veranstaltet am Sonntag, 3. April, sei-
nen traditionellen Preisschafkopf in
den Rathausstuben inWackersdorf.
Beginn 15Uhr. Auf den Sieger warten
150 Euro, für die Nächstplatzierten
sindwertvolle Preise ausgesetzt. Der
Einsatz für Nichtmitglieder beträgt 7
Euro, für Vereinsmitglieder 5 Euro. Als
Alternative zum Schafkopf kann auch
„Herzeln „ gespielt werden. (sjj)

STEINBERG AM SEE.Die Polizei sucht ei-
nen Autofahrer, der bereits am 9. März
gegen 11.30 Uhr vor einer Bäckerei in
Steinberg am See einen Unfall verur-
sacht hat und einfach weg gefahren
ist. Der gesuchte Autofahrer hat einen
dort parkenden Pkw an der Front tou-
chierte und beschädigt. Sachschaden:
rund 500 Euro. Hinweise an die PI
Schwandorf.

Polizei sucht
Unfallfahrer
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STEINBERG AM SEE
DJK, Fußball:Heute, 16 Uhr Hallen-
training E2-Junioren, 17 Uhr F-Junio-
ren/Anfänger.

DJK-Gymnastik:Heute, 18 Uhr Body
Balancemit Erika, 19 Uhr Funktions-
gymnastik 50 Plus, 20 Uhr Step by
Stepmit Lydia, Schulturnhalle.

WACKERSDORF. TV-Vorsitzender Gerd
Eilers und die Abteilungsleiter appel-
lierten bei der Jahreshauptversamm-
lung im Schwimmbadcafe an den Ge-
meinderat, die Pläne für den Bau einer
Bürgerhalle nicht aus den Augen zu
verlieren. Hallennutzungszeiten müs-
sen immerwieder durch Veranstaltun-
gen, die von der Gemeinde vergeben
werden, gestrichen werden. Dies führe
zu Engpässen beim Training der ein-
zelnen Abteilungen, sagte Eilers.

Die Abteilungen seien vom techni-
schenDefekt in der Dreifachsporthalle
überrascht worden. Nun sei Improvi-
sation beim Training angesagt. Trotz-
dem könnte 2011 sportlich ein erfolg-
reiches Jahr für den TV „Glück Auf“
werden, dies würden die Tabellenstän-
de der einzelnen Sportarten zeigen,
sagte der Vorsitzende. Grundstein da-
für sei auch die konsequent erfolgrei-
che Jugendarbeit des Vereins. Der TV
biete nicht nur Sport an, sondern auch
gesellschaftliche Veranstaltungen und
fördere „die Integration von körper-
lich Behinderten, sozial Schwächeren
und ausländischenMitbürgern“.

Im Bereich der Sportstätten kündig-
te Eilers Veränderungen an: Im Sport-
heim werde man Umkleideräume und
den Duschbereich für Sportler und
Schiedsrichter renovieren, die alte Tri-
büne am Fußballplatz werde abgeris-
sen und durch eine neue ersetzt. Da es
seit 1. Oktober 2010 keinen Pächter für
das Vereinslokal Schwimmbadcafe ge-
geben habe, sei der geschäftsführende
Vorstand mit der Fortführung des Lo-
kals beauftragt worden. Eilers dankte
TV-Kassier Ewald Dirmeier, der die Or-
ganisation und Küchenleitung über-
nommen hatte. Seit 1. März gebe es
mit dem Ehepaar Marina und Thomas
Bachmannwieder neue Pächter.

Der TV wird im kommenden Jahr

vom 13. bis 15. Juli sein 100-jähriges
Gründungsjubiläum feiern. Am Fest-
sonntag plane der Verein einen Fest-
gottesdienst mit Fahnenweihe und
Festzug. Der Kommersabend mit Eh-
rungen werde eine Woche vorher im
Schwimmbadcafe veranstaltet. Festlei-
ter Alfred Bösl und der Festausschuss
seien derzeit mit der Fortführung der
Vereinschronik beschäftigt, so Eilers,
der allenMitarbeitern dankte.

Gesamtjugendleiter Armin Vogel
war überzeugt, dass die Herausforde-
rungen, die an den TV gestellt wurden,

in der Umsetzung sehr gut gelungen
seien. Das Zusammenspiel zwischen
Hauptverein und den Sporttreibenden
funktioniere, die Jugendarbeit sei
höchst engagiert und motiviert. Kin-
der und Jugendliche von heute seien
das soziale Abbild der Gesellschaft von
morgen. Daher sei jeder einzelne Trai-
nings- oder Spieltag eine Investition in
die Zukunft. Der TV leiste mit rund
500 Sport treibenden Kindern einen
nicht zu unterschätzenden Beitrag für
das gesellschaftliche Leben in Wa-
ckersdorf. Vogel lobte vor allem die

rund 100 Mitarbeiter in der Jugendar-
beit für ihr Engagement. Der TV hat
1300Mitglieder und ist der größte Ver-
ein der Gemeinde.

Bürgermeister Alfred Jäger beschei-
nigte dem TV, dass er ein breites Spekt-
rum des Sports und eine sinnvolle
Freizeitgestaltung biete. Trotz Höhen
und Tiefen habe der Verein immer ei-
ne gesellschaftlich wichtige Position
eingenommen. Deshalb wolle die Ge-
meinde den TV auch in Zukunft unter-
stützen. (Ein Bericht aus den Abteilun-
gen folgt!) (smx)

Neue Tribüne und sanierteDuschen
VEREINEDer TV „Glück Auf“
Wackersdorf kündigt bei der
Jahreshauptversammlung
Veränderungen im Bereich
der Sportstätten an.

Die Vorstandschaft des TV „Glück Auf“ ehrte langjährige und verdiente Vereinsmitglieder. Allerdings waren nur we-
nige von ihnen zur Jahresversammlung gekommen. Foto: smx
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EHRUNGEN BEIM TVWACKERSDORF

➤ Verdienstnadel in Silber (25 Jahre
Mitgliedschaft): Birgit und Hans-Dieter
Hauser,Walter Held, Helga Linsenmeier,
Ingeborg Neger undManfred Schnee-
berger
➤ Verdienstnadel in Gold (50 Jahre):

Ottmar Huber undManfred Rittler
➤ Silberne Ehrennadel mit Kranz (60
Jahre): Albert Jobst und Albert Simbeck
➤ Goldene Ehrennadel mit Kranz (70
Jahre): Peter Messer sen.
➤ Tischtennis-Leistungsnadel für 250

Spiele: Peter Kopplin, für 500 Spiele
KarlheinzWeninger
➤ Verbandsehrungen des BLSV: Erich
Götz (Bronze), Hans Zilch (Leistungsna-
del), Thomas Neidl (Bronzemit Kranz)
für 10-jährige Vorstandstätigkeit. (smx)

WACKERSDORF/STEINBERG AM SEE. Zu
einem Informationsgesprächs besuch-
te der Wackersdorfer Juso-Vorsitzende
Andreas Hottner mit Daniel Zenger
die Stellvertretende Landrätin Marian-
ne Schieder im Landratsamt. Ziel der
Jusos war es, laut einer Presseerklä-
rung, „über den politischen Tellerrand
der Gemeindegrenzen zu blicken“.

Neben der Ansiedlung der Wirt-
schaftsschule in Wackersdorf und der
Elektrifizierung der Bahnstrecke Hof –
Regensburg stand die Sanierung der
Nittenauer Straße in Steinberg am See
imMittelpunkt der Gesprächsrunde.

Das Thema, so Juso-Vorsitzender
Hottner, dürfte derzeit einigen Stein-
bergern unter den Nägeln brennen,

vor allem den Anwohnern der Sport-
platzstraße. Da die Kreisstraße seit
Mitte dieser Woche auf der Höhe
Kreuzung Feuerwehrgerätehaus bis et-
wa zur Steinberger Kirche gesperrt sei,
nutzten einige Ortskundige den Weg
über die Sportplatzstraße und von dort
über den angrenzenden unbefestigten
Waldweg, bis dieser gegenüber dem
Ponyhof in die Schloßstraßemünde.

Da ein Teil der Sportplatzstraße kei-
ne Teerdecke besitze, komme es dort
zu einer erheblichen Staub- und
Schmutzentwicklung. Außerdem sei-
en die Anwohner laut Hottner einem
erhöhten Lärmpegel ausgesetzt.

Die offizielle Beschilderung, so der
Juso-Vorsitzende weiter, weise zwar
am Ende der Sportplatzstraße den
Waldweg als Anliegerzone aus – dies
werde jedoch nicht eingehalten. Unsi-
cherheit bestehe auch darüber, ob der
„Schleichweg“ als offizielle Umfah-
rung gedacht sei. Auf dem teilweise
einbahnigen Weg, komme es zu be-
stimmten Zeiten zu kleinen Staus. An-

wohner befürchteten zudem, dass die
Sportplatzstraße nach der Sanierung
der Nittenauer Straße sanierungsbe-
dürftig sein dürfte, da sich auch der
Schwerlastverkehr seinenWeg bahne.

Hier fehle eine geeignete und ein-
deutige Beschilderung für eine Umfah-
rung des gesperrten Bereichs. Marian-
ne Schieder, die sich kürzlich bei ei-
nem Ortstermin selbst ein Bild mach-
te, versprach der Sache nachzugehen.

Autofahrer nutzen „Schleichweg“
STRAßENBAUAnwohner der
Sportplatzstraße in Stein-
berg schlagen laut den Jusos
Alarm. Gesprächsrundemit
Marianne Schieder

Schleichweg: Das Ende der Sport-
platzstraße Richtung Waldweg

WACKERSDORF. Der Gartenbau- und
Ortsverschönerungsverein verkauft
am 18. März um 15 Uhr am Geräte-
haus beim Wasserturm Gartenvlies (2
m breit) und Schutznetze. Auch die
FirmaWeiß aus Burglengenfeld ist an-
wesend. (sjj)

Garten fit für den
Frühlingmachen
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